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In dieser bildreichen Anleitung erklären wir Schritt für Schritt wie die 
Handtasche von sueco genäht wird. 

Die Lederschnittteile werden mit einer klassischen Sattlernaht zusammen-
genäht. Diese Naht wird bei der ersten Anwendung ganz genau be-
schrieben und ist mit diesem Zeichen markiert:

Durch die Markierung kann man bei Bedarf schnell zurückblättern und 
sich die Stelle noch einmal durchlesen. Auch andere wichtige Vorgän-
ge, die im Folgenden oft wiederholt werden, haben wir so hervorgeho-
ben.

Falls Fragen auftreten helfen wir gerne persönlich 
weiter. Wir wünschen viel Spaß beim Nähen!

E-mail: support@sueco.de
Telefon: +49/ 89 443 823 73

Wir freuen uns immer über Feedback und Fotos von der Herstellung!

Viele Grüße aus München,  
 
das Team von sueco 
 
 
PS: Unsere Anleitung gibt es auch online in hoher Auflösung.  
Einfach auf auf der jeweiligen Seite des DIY Kits schauen ;-)

Gut merken!

WILLKOMMEN
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Das DIY-Set enthält alle Materialien und Werkzeuge, die man zur Her-
stellung der Handtasche benötigt:

•	 Gelaserte und gewachste Lederschnittteile: 
 
2 große Seitenteile 
1 Bodenteil  
2 Henkel 
 
Falls die Tasche mit Innenfach gewählt wurde, sind außerdem noch 
3 Schnitteile für das Fach und ein Reißverschluss beigelegt.

•	 2 Sattlernadeln mit runder Spitze (ideal zum Handnähen geeignet) 

•	 10 m Polyestergarn stark gewachst & extrem reißfest 

•	 4 Buchschrauben & 2 Ersatzschrauben zum Anbringen der Henkel 

•	 1 sueco Schraubendreherplättchen zum Festziehen der Schrauben 

•	 1 Ahornrundholz zum Polieren der Kanten 

•	 1 Sekundenkleber, um die Knoten zu versiegeln

Das Einzige was noch benötigt wird, ist eine Schere um das Garn 
abzuschneiden.

INHALT DES SETS
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Unser Leder wird nachhaltig in einer Familiengerberei in Baden - 
Württemberg verarbeitet (mehr dazu auf www.sueco.de). 

Wir legen sehr viel Wert auf Qualität und kaufen daher nur Leder ein, 
das pflanzlich gegerbt wurde. Kleine Narben und Kratzer sind bei die-
sem Material ganz normal. Keine Haut gleicht der Anderen. 
Jedes Leder ist ein Unikat!

Unsere aktuelle Kollektion beinhaltet die Farben 
Cognac, Braun und Schwarz.

DAS LEDER
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Jetzt kann´s losgehen!

DIE ANLEITUNG
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1. VORBEREITUNG LEDER

Als Erstes werden die Seitenteile miteinander vernäht. 
Dazu benötigt man die beiden großen Seitenteile, Garn, Kleber und 
beide Sattlernadeln. 

Beide Schnittteile werden mit der sueco Gravur nach oben auf den 
Tisch gelegt. Jetzt wird ein Seitenteil über das Andere geschoben, damit 
beide Nahtlochreihen genau übereinander liegen. Es spielt dabei keine 
Rolle welches der Teile oben oder unten liegt.
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Für die Garnlänge orientiert man sich an der Nahtlänge. Damit ist die 
Länge der Naht gemeint, die jetzt genäht werden soll (im Bild als weiße 
Linie gekennzeichnet). Es wird immer die 3-fache Nahtlänge abgemes-
sen. 

Nun werden beide Fadenenden jeweils in eine Sattlernadel gefädelt. 
Damit das Garn nicht versehentlich beim Nähen durch das Nadelöhr 
entwischt, sollte das Ende lang genug überhängen. Jetzt wird mit einer 
Nadel durch das erste Loch gestochen und das Garn so weit durchge-
zogen, bis auf beiden Seiten zwei gleich lange Garnfäden hängen.

2. VORBEREITUNG NAHT
Gut merken!
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Neben dem Loch befindet sich am Lederrand ein kleiner Schlitz: Immer, 
wenn das der Falls ist, wird zuerst ein Kantenstich genäht:

Bild A+B: Man führt die Nadeln außen um die Kante und auf der ande-
ren Seite durch das gleiche Loch wieder zurück.  
Bild C: Wenn der Faden festgezogen wird, soll die Garnschlinge im 
dafür vorgesehenen Schlitz liegen.
Bild D: Der Stich wird wiederholt.
Man zieht die Fäden gut fest, sodass beide Fadenschlingen im Schlitz 
nebeneinander liegen.

A B

C D

3. DER KANTENSTICH
Gut merken!
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4. DIE SATTLERNAHT

Tipp:
Beide Garnenden werden 
einmal kurz in die Richtung 
in die genäht wird gezo-
gen. Dann erst wird fest 
angezogen. Es gilt: Lieber 
etwas zu fest, als zu locker! 

Gut merken!

Nun wird mit der klassischen Sattlernaht weitergenäht:

Wenn der Faden durch das erste Loch eingefädelt ist (Bild A) oder ein 
Kantenstich gemacht wurde, wird in das zweite Loch mit einer Nadel 
eingestochen. Man zieht das Garn komplett durch das Loch durch (Bild 
B). Die zweite Nadel wird jetzt von der anderen Seite genau in das 
gleiche Loch eingestochen und durchgezogen (Bild C). 

Auf diese Weise wechseln bei jedem Stich beide Nadeln die Seiten. So 
entsteht eine stabile Naht, die von beiden Seiten das gleiche Bild zeigt. 

A B

C
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Mit der Sattlernaht wird nun die gesamte Seitennaht genäht (Bild A), bis 
man am vorletzten Loch angekommen ist. Das letzte Loch hat eine „T“- 
Form. Hier wird die Nadel von der glatten Seite kommend durch das 
„T“- Loch gestochen, sodass nun beide Nadeln auf der weichen Seite 
liegen (Bild B).

5. NADELN NACH INNEN FÜHREN
Gut merken!

A B



II 15 

Die Enden werden jetzt miteinander verknotet. Für das Nahtende ver-
wenden wir einen klassischen Kreuzknoten. Dieser wird wie auf den 
Bildern A - D gebunden und dann kräftig angezogen. Das Garn wird 
knapp dahinter abgeschnitten. Damit sich auch ganz sicher nichts mehr 
löst, wird einen kleinen Tropfen Sekundenkleber auf den Knoten aufge-
tragen. (Beim Sekundenkleber muss zuerst der komplette Kopf abge-
schraubt werden. Mit dem Hülsendeckel wird die Tube angestochen und 
der Kopf wieder aufgeschraubt. Dabei ist es gut, wenn man das Leder 
beiseite legt und die Tube ganz vorsichtig ansticht. Es kann vorkommen, 
dass die Tube unter Druck steht.) Ein kleiner Tropfen genügt.

5. DER KNOTEN

Gut merken!

A B

C D
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Jetzt wird das Bodenstück entlang der Nahtlöcher geknickt um das 
anschließende Einnähen zu erleichtern. Am Besten legt man das Leder 
mit der weichen Seite auf den Tisch und knickt es über die Tischkante. 
Wie bei einer Schachtel sollten die vier Ränder entlang der Nahtlöcher 
etwas nach oben stehen (Bild A).  

6. VORBEREITUNG BODEN
Als Nächstes wird das Bodenteil mittig an die beiden Seitenteile ge-
näht. Dazu benötigt man die beiden zusammengenähten Seitenteile, 
Garn, Kleber und beide Sattlernadeln. 

A
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Das Bodenteil wird mit zwei Nähten an die Seitenteile angenäht um 
den Nähvorgang zu erleichtern. Als Erstes wird die 3-fache Menge 
Garn der weiß eingezeichneten Nahtstrecke abgemessen.

Das Garn wird dann wieder in beide Sattlernadeln eingefädelt. An-
schließend wird mit einer Nadel durch alle drei „T“ - Löcher gestochen 
und das Garn so weit durchgezogen, bis beide Seiten gleich lang sind.

7. ERSTE BODENNAHT
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A B

C

ACHTUNG - bitte genau lesen:

Nun werden mit der Sattlernaht die ersten 4 Stiche genäht, bis die erste 
ausgeschnittene Ecke erreicht ist. Beim fünften Stich (A), also der Ecke, 
wird ein Leerstich ausgeführt der nur durch das Seitenteil geht.

Der nächste Stich (B) wird dann wieder mit dem nächsten Loch im Bo-
den (C) vernäht (Also wie zuvor, durch beide Lederschichten) So entsteht 
die Form des Bodens.

Der letzte Stich endet wieder wie bei der Seitennaht vor den beiden 
„T“ - Löchern. 
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8. PAUSE MACHEN
Nun ist schon die Hälfte geschafft. Der beiliegende Teebeutel und der 
Keks sind für eine redlich verdiente Pause gedacht! 
Zeit für ein Foto um Freunden zu zeigen, wie weit die Tasche schon 
genäht ist!

An den „T“ - Löchern wird die äußere Nadel wieder nach innen geführt 
(Bild A). Das Garn wird verknotet und geklebt (Bild B).

A B
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9. ZWEITE BODENNAHT

Nun wird noch einmal die selbe Menge Garn wie zuvor abgemessen.

Es wird wieder an den „T“ - Löchern der Seitennaht eingestochen und 
sozusagen spiegelverkehrt zu der vorherigen Naht in die andere Rich-
tung genäht.



II 21 

10. VORBEREITUNG ZWEITE SEITENNAHT

Am Ende angekommen, sollten sich die Seitenteile überlappen, sodass 
inklusive Boden 3 „T“- Löcher übereinander liegen. Die äußere Nadel 
wird durch alle 3 „T“s nach innen geführt und das Garn neben dem 
bereits vorhandenen Knoten erneut verknotet und verklebt

Die zweite Seitennaht wird als Nächstes verarbeitet. Sie wird erst zur 
Hälfte geschlossen, weshalb auch nur die Hälfte der Naht vorbereitet 
wird. Nimm die 3-fache Länge Garn der Strecke, die im Bild weiß 
eingezeichnet ist. Es ist hierbei nicht nötig die exakte Mitte abzumessen- 
eine ungefähre Schätzung reicht.
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10. ZWEITE SEITENNAHT TEIL 1

11. ZWEITE SEITENNAHT TEIL 2
Die zweite Hälfte der Naht wird oben mit einem Kantenstich (Bild  A)be-
gonnen. Der Rest wird mit der Sattlernaht vernäht und der Knoten direkt 
neben den Knoten der letzten Naht (Bild B) gesetzt.

Beginnend bei den „T“ - Löchern wird vom Boden aus nach oben bis 
in etwa zur Hälfte der Tasche mit der Sattlernaht genäht. Die äußere 
Nadel wird wieder nach innen geführt und die Garnenden verknotet 
und geklebt.

A B
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12. VORBEREITUNG DER HENKEL
Es ist hilfreich die Tasche nun aufrecht hinzustellen. 
Am Besten wird der folgende Schritt erst aufmerksam durchgelesen, 
bevor mit dem Anbringen der Henkel begonnen wird.

Der Sekundenkleber sollte ab jetzt ohne Deckel griffbereit liegen. Ein 
Henkelende wird anschließend mit der weichen Seite nach oben zei-
gend durch den Schlitz geführt (Bild A). 

Der hole Teil der Schraube wird nun im Inneren der Tasche erst in den 
Henkel gesteckt (Bild B).

A B
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Der Henkel wird inklusive Schraube von innen an das Schraubenloch 
geführt (Bild A). 

Die Schraube und das Henkelende werden mit der einen Hand fixiert, 
während mit der anderen Hand ein winziger Tropfen Sekundenkleber in 
den Hohlraum der Schraube gegeben wird (Bild B). 

Es sollte wirklich nur ein kleines bisschen sein, damit es keine Flecken 
auf dem Leder oder klebrige Finger gibt. 

Hier ist weniger mehr! 

Der Teil mit dem Gewinde wird jetzt von außen vorsichtig in den Hohl-
raum gedreht. 

Um die Schraube endgültig festzuziehen wird das beigelegte Schrau-
benplättchen zur Hilfe genommen. 

Dabei hält ein Finger gegen die Schraube, während von der anderen 
Seite mit dem Plättchen gedreht wird. Ziehe die Schraube so fest es 
geht an. Auf diese Weise wird auch der zweite Henkel angebracht.

13. ANBRINGEN DER HENKEL

A B
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Zuletzt werden die Kanten der Tasche mit dem beigelegten Holzstäb-
chen poliert bis sie glänzen. 

14. KANTEN POLIEREN

ACHTUNG !
Wurde die Tasche mit Innenfach bestellt?

Ja! 								          Nein!
Weiter auf S. 27:			   Weiter auf S. 26:
VORBEREITUNG INNENTASCHE 	 ZIERNAHT
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15. ZIERNAHT
Die Ziernaht über dem sueco - Logo wird als Nächstes genäht.

Dazu benötigt man den fertigen Taschenkörper, Nadeln, Garn und Kle-
ber. Dann wird die grün eingezeichnete Nahtstrecke mit entsprechend 
Garn vorbereitet. Die gesamte Strecke wird mit der Sattlernaht genäht.

Am Ende werden die Nadeln wie gehabt nach innen geführt und ver-
knotet. Der Knoten wird wieder mit einem Tropfen Kleber gesichert. 

GESCHAFFT !

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir eine kurze Mail mit Feedback 
und einem Foto erhalten!

feedback@sueco.de 

Wir sind auch auf Facebook, Pinterest und Instagram!

Viel Spaß mit der neuen Handtasche,
wünscht das Team von sueco
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16. VORBEREITUNG INNENTASCHE
Hierfür werden die Schnitteile für die Innentasche, der Kleber, Nadeln, 
Garn und der Reißverschluss benötigt.

Als erstes wird die Naht des gesamten Innenfaches genäht. Es wird die 
dreifache Menge Garn der weiß eingezeichneten Strecke abgemessen. 
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17. DIE TASCHENNAHT
Dann werden die beiden Schnittteile für die Innentasche bündig mit 
den rauen Seiten aufeinander gelegt. Mit bündig ist gemeint, dass die 
Löcher, die jetzt miteinander vernäht werden sollen, dirket aufeinander 
liegen. 

Bei diesen beiden Lederstücken entspricht das Kleinere nicht ganz ge-
nau den Lochreihen des Größeren. 

Der Grund dafür zeigt sich, wenn die Innentasche fertig ist: Ein Schnitt-
teil ist größer, damit die Innentasche etwas aufklafft und Utensilien 
leichter darin verstaut werden können. 

Man beginnt mit einem Kantenstich (Bild A) und näht dann mit der Satt-
lernaht weiter. 

Nun wird mit der Sattlernaht die komplette Innentasche genäht bis man 
am letzten Loch angekommen ist (Bild B). 

A B
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18. ENDE DER TASCHENNAHT

19. VORBEREITUNG REISSVERSCHLUSS
Der beigelegte Reißverschluss ist teilbar. Die Hälfte mit dem Zipper, Kle-
ber, Garn, Nadeln und die gerade fertig gestellte Innentasche werden 
für den nächsten Schritt benötigt. 

Hier wird wieder ein Kantenstich ausgeführt. Anschließend wird die 
Nadel, die außen ist, nach innen geführt (Bild A). Die beiden Fäden 
werden miteinander verknotet (Bild B). Mit einem Tropfen Kleber werden 
die Enden versiegelt.

A B
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Die Garnlänge wird anhand der dreifachen Nahtlänge (im Bild weiß 
markiert) abgemessen.

Der Reißverschluss wird mit einem Kantenstich unter das Lederstück ge-
näht (Bild A). Dann geht es mit der Sattlernaht weiter. 

Das Ende wird erneut mit einem Kantenstich genäht und verknotet (Bild 
B). Der Knoten sollte dann auf dem schwarzen Stoff des Reißverschlus-
ses liegen.

20. DER REISSVERSCHLUSS TEIL 1

A B
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21. DER REISSVERSCHLUSS TEIL 2

22. INNENTASCHE ANNÄHEN

Auf die gleiche Weise wird mit dem zweiten Lederstück und der übrigen 
Reißverschlusshälfte verfahren. Achte hier darauf, dass der Reißver-
schluss exakt wie auf diesem Bild liegt. 

Wie bei jeder Naht wird auch die Naht, die die Innentasche mit der 
Tasche verbindet mit entsprechend Garn vorbereitet, indem die Garnlän-
ge anhand der dreifachen Nahtlänge (im Bild weiß markiert) abgemes-
sen wurde.
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Zuerst wird das schmalere der beiden Reißverschlussleder eingenäht. Es 
wird mit einem Fixierstich begonnen.

Der erste Stich wird mit der Sattlernaht gemacht. Um den Nahtanfang 
zu verstärken wird dann mit der äußeren Nadel in das erste Loch zu-
rückgestochen. Bild A zeigt diesen Schritt von außen. Bild B zeigt den 
Schritt im Inneren der Tasche.

A B

Ziehe das Garn komplett durch das Nahtloch.Nun wird mit der selben 
Nadel in das zweite Loch eingestochen und der Faden durchgezogen. 
Somit hat eine Nadel den bereits genähten Sattlerstich zur Verstärkung 
noch einmal umrundet. 
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Jetzt wird mit der Sattlernaht bis zum Ende genäht. Dort wird die Naht 
erneut mit einem Fixierstich beendet und beide Fäden nach innen ge-
führt und verknotet. Bild A zeigt diesen Schritt von außen. Bild B zeigt 
den Schritt im Inneren der Tasche.

Das andere Lederstück wird genau auf die selbe Weise angenäht.

A B



Wir würden uns sehr freuen, wenn wir eine kurze Mail 
mit Feedback und einem Foto erhalten!

feedback@sueco.de
 
Wir sind auch auf Facebook, Pinterest und Instagram!

		  http://bit.ly/sueco-facebook

		  http://bit.ly/sueco-pinterest

		  @sueco_unikate
		  http://bit.ly/sueco-twitter

		  @sueco_unikate_und_manufaktur
		  http://bit.ly/sueco-instagram

Viel Spaß mit der neuen Handtasche,

wünscht das Team von sueco

GESCHAFFT

http://bit.ly/sueco-facebook
http://bit.ly/sueco-pinterest 
http://bit.ly/sueco-facebook
http://bit.ly/sueco-pinterest


	Anleitung_Handtasche_ web.pdf
	Neuer Reißverschluss.pdf

